
Sehr geehrter Herr Ditzfeld, liebe Achimer Freunde! 

 

Mit jedem Tag nähert sich das Ende des Jahres 2022. Wie gewöhnlich, möchte man in der 

Adventszeit überlegen und sich erinnern, wie das weggehende Jahr gewesen war. Und dann scheint 

es uns, dass nicht besonders lange her wir den 25. Jahrestag der Freundschaft zwischen Achim und 

Cesis gefeiert haben. Schon damals haben wir festgestellt, dass im Laufe des Vierteljahrhunderts 

sehr viel in verschiedenen Bereichen geschaffen worden ist. Zu dem Jahrestag hatten wir ein 

Anschauungsmaterial über die Ergebnisse der Partnerschaft angefertigt. 

 

Die letzten Jahre haben die Welt und auch unsere Beziehungen nicht verschont. Wir haben Covid- 

Pandemie, wegen der keine persönlichen Kontakte möglich gewesen waren, überlebt. Und heute 

verfolgen wir mit Mitleid die Ereignisse in der Ukraine und hoffen auf baldige positive Lösung. 

Leider haben inzwischen einige tüchtige Teilnehmer der Partnerarbeit uns für immer verlassen, 

darunter auch der Vorsitzender des Fördervereins Klaus Keller und die energische Deutschlehrerin 

des Staatlichen Gymnasiums Cesis Maruta Vevere. Wir haben uns gefreut, als Herr Hermann 

Schröder damals die leitende Funktion des Fördervereins übernommen hat. 

 

Jetzt aber das Wichtigste! In diesem Jahr feiern wir das 30. Jubiläum unserer Freundschaft. Mit 

Genugtuung stellen wir fest, dass die freundschaftlichen Beziehungen zwischen Achim und Cesis 

nicht 

verschwunden sind, aber einen festen Grund und Wurzeln haben. Vor allem sind wir den beiden 

Ratsvorsitzenden dafür dankbar. Es ist besonders erfreulich, dass es in beiden Städten neue Leute 

gibt, die die Zusammenarbeit festigen und weiterentwickeln. Das beweist auch die in diesem 

November stattgefundene Visite der Achimer Delegation zum Nationalem Festtag Lettlands in 

Cesis. Dabei konnten wir einige neue Partner kennenlernen. Besten Dank der Frau Dace Piesik, 

die heutzutage eine erneute Kontaktbrücke Achim - Cesis für erfolgreiche Partnerbeziehungen 

erbaut. 

Leider kann ich selbst nicht mehr besonders aktiv meines Alters wegen an die Partnerschaftsarbeit 

teilnehmen. Doch ich freue mich sehr über jede Information von den Kollegen in Achim und Cesis, 

ebenso für jedes Treffen. Zum Schluss schicke ich herzliche Grüße an alle Freunde in Achim und 

wünsche frohe, gesegnete Weihnachten und ein ruhiges, erfolgreiches Jahr 2023. 

                                                                

Schon 30 Jahre Euer Freund      

Ivars Zemītis 

 



 

 

 

 

 

 


